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AGENDA

// VORSTELLUNG PROJEKTTEAM ORTSUMGEHUNG TREBUR

// EINLEITUNG ZUR PROJEKTHISTORIE

// AKTUELLER PROJEKTSTAND UND NÄCHSTE SCHRITTE

// ERSTER TERMINAUSBLICK FÜR DIE KOMMENDEN JAHRE

// ERSTER KOSTENAUSBLICK

// MÖGLICHKEITEN DER INFORMATION UND BETEILIGUNG

// AUSTAUSCH UND FRAGERUNDE



VORSTELLUNG PROJEKTTEAM

VORHABENTRÄGER

WEITERE PLANUNGSBETEILIGTE

Gemeinde Trebur

• Planungsbüros für Straßen- und 
Brückenbau

• Gutachter für Umwelt, Verkehr, 
Lärm, Baugrund etc.

PROJEKTSTEUERUNG

Konstruktionsgruppe Bauen

ANHÖRUNGSBEHÖRDE

RP Darmstadt

GENEHMIGUNGSBEHÖRDE

HMWEVW

BAULASTTRÄGER

WEITERE PROJEKTBETEILIGTE

Land Hessen - Hessen Mobil
Sachgebiete für Planung 
und Landespflege

• Öffentlichkeit
• Umweltverbände
• Behörden
• Weitere Träger öffentlicher 

Belange
• Etc.



PROJEKTHISTORIE - VEREINBARUNG

VORHABENTRÄGER

Gemeinde Trebur

BAULASTTRÄGER

Land Hessen - Hessen Mobil
Sachgebiete für Planung 
und Landespflege

KIM I VEREINBARUNG 2006

Inhalte:
• Gemeinde finanziert die Baukosten 

für das Land Hessen vor
• Gemeinde übernimmt die Planung
• Land Hessen übernimmt die 

Bauvorbereitung und die 
Bauausführung

KONTINUIERLICHER AUSTAUSCH



PROJEKTHISTORIE – WAS GESCHAH BISHER?

2006

Abschluss KIM I-
Vereinbarung

2010

Verabschiedung
Regionalplan

Südhessen

2014

Abweichungs-
bescheid zum 
Regionalplan

2005

Scopingtermin

Vielzahl an vorhandenen Gutachten und Aktualisierungen zu Umwelt- und Naturschutz
Diverse Gutachten zur Verkehrsuntersuchung und Aktualisierungen
Unterschiedliche Trassen und optimierte Trasse als Vorzugsvariante 

Erstellung UVS
Erstellung 

Verkehrsuntersuchung

Aktualisierung div. Gutachten 
bzgl. Umwelt/Naturschutz

Aktualisierung 
Verkehrsuntersuchung

Durchführung 
Vermessungsarbeiten

FAZIT BISHER

Aufstellungs-
beschluss 

Bebauungsplan

2020

Ausarbeitung erster 
Trassenvarianten (Vorplanung)
Erstellung div. Gutachten bzgl. 

Umwelt/Natur zu Vorzugsvariante

Vergabe Leistung 
Projektsteuerung

1976



PROJEKTHISTORIE – BISHERIGE TRASSENVARIANTEN

Variantenuntersuchungen 2006 Optimierte Vorzugsvariante aus 2011



AKTUELLER PROJEKTSTAND UND WESENTLICHE NÄCHSTE SCHRITTE

UMWELT- UND 
NATURSCHUTZ

1

VERFAHREN UND 
GENEHMIGUNG

2

VERKEHR

3

PLANUNG STRAßE UND 
BRÜCKE

4

SCHRITTE BIS 
SEPTEMBER 

2021

// Entscheidung über 
Aktualisierung und Ergänzung 
naturschutzfachl. Gutachten

// Erstellung Scoping-
Unterlage

// Erstellung 
Planungsraumanalyse

// Entscheidung über 
Durchführung eines 
Scopingverfahrens

// Entscheidung über 
Planfeststellungsverfahren

// Entscheidung über 
Neuaufstellung 

Verkehrsuntersuchung

// Ausschreibung und Vergabe 
Erstellung 

Verkehrsuntersuchung

// Entscheidung über 
Ausschreibung 

Straßenplanung bis zur 
Genehmigung und 

Brückenplanung in der 
Vorplanung

SCHRITTE AB 
SEPTEMBER 

2021

// Neukartierung  von Flora 
und Fauna

// Erstellung Gutachten zu 
Flora, Fauna und Artenschutz

// Einleitung Scoping-
Verfahren bei RP Darmstadt

// Zukünftig: Durchführung 
Planfeststellungsverfahren

// Erstellung 
Verkehrsuntersuchung (inkl. 

Erhebung) als 
Planungsgrundlage 

// Durchführung 
Vergabeverfahren 
Straßenplanung

// Aktualisierung und 
Fortschreibung bisherige 

Planung 



INHALTE UND DURCHFÜHRUNG SCOPING-VERFAHREN

RECHTSGRUNDLAGE

1

SCOPING-UNTERLAGE

2

VERFAHRENSABLAUF

3

ERGEBNIS

4

// Planfeststellungsverfahren 
erfordert 

Umweltverträglichkeits-
prüfung (nach UVPG)

// Scoping-Verfahren ist 
Grundlage für UVP

// RP Darmstadt als 
zuständige Behörde

// Unterlage ist Grundlage für 
Verfahren

 Beschreibung 
Untersuchungsraum

 Beschreibung Schutzgüter 
und mögl. Auswirkungen 

des Vorhabens ( auf 
Menschen, Tiere, Pflanzen 

etc.) und Vorschlag 
Maßnahmen

 Betrachtung Artenschutz 
und mögl. Auswirkungen 

des Vorhabens

// Einreichung Scoping-
Unterlage bei RP Darmstadt

// Einbindung Träger 
öffentlicher Belange über RP 

Darmstadt

// Stellungnahme Träger 
öffentlicher Belange zu 

Vorhaben

// Ggf. Ansetzung eines 
Scopingtermins zur weiteren 

Abstimmung

// Unterrichtungsschreiben 
des RP Darmstadt an 

Gemeinde Trebur

// Festlegung des 
Untersuchungsrahmens für 
den Projektverlauf und die 

Umweltverträglichkeits-
prüfung des Vorhabens



TERMINAUSBLICK FÜR DIE KOMMENDEN JAHRE

Scopingverfahren

Planung Straßenbau

Gutachten Umwelt und 
Naturschutz

Ende 2021
Festlegung 

Untersuchungs-
rahmen durch RP

September 2021
Einreichung 

Scopingunterlage
bei RP

Gutachten Lärm-
/Luftschadstoff

Gutachten Baugrund

Erstellung 
Verkehrsuntersuchung

Planung Brückenbau

Landschaftspflegerische 
Begleitplanung

Beantragung 
Anhörungs-

verfahren bei RP

Planfeststellungsverfahren

Öffentl. Auslegung 
PF-Unterlagen 

Genehmigung 
PF-Beschluss 

durch HMWEVW 

Öffentl. 
Beteiligung

EÖT

Ausschreibung und Vergabe Gutachter-/Ingenieurleistungen



UMFANGREICHER ABLAUF PLANFESTSTELLUNGVERFAHREN NIMMT ZEIT IN ANSPRUCH

ANTRAG AUF PLANFESTSTELLUNG UND VORLAGE DER UNTERLAGEN BEI RP 

AUFFORDERUNG TÖBS ZUR STELLUNGNAHME UND AUSLEGUNG UNTERLAGEN

Gemeinde

RP Darmstadt

Aufforderung Natur-, Wasser-, Bodenschutz sowie Landwirtschaft und Denkmalschutz etc.

Für einen Monat Auslegung für die Öffentlichkeit in den betroffenen Gemeinden

Einwendung und Stellungnahme durch Öffentlichkeit und TÖBs zu den Antragunterlagen

ERÖRTERUNGSTERMIN STELLUNGNAHMEN UND EINWENDUNGEN RP Darmstadt

Erörterung Einwendungen und Stellungnahmen zur Lösungsfindung

Zusammenfassung Ergebnisse in abschließender Stellungnahme

VERFASSUNG PLANFESTSTELLUNGBESCHLUSS UND SCHAFFUNG BAURECHT HMWEVW
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WAS WIRD DIE ORTSUMGEHUNG LETZTENDLICH KOSTEN?

KOSTEN AUS KIM I 2006

Baukosten
7,30 Mio. Euro

GROBE KOSTENBETRACHTUNG 2021

Geschätzte Baukosten
15,0 Mio. Euro

Kosten Grunderwerb
0,70 Mio. Euro

Kosten Grunderwerb
0,75 Mio. Euro

Zzgl. Baunebenkosten Zzgl. Baunebenkosten

Enorme Baupreissteigerung seit 2006 Unklare Baupreisentwicklung

Ergänzung Brückenbauwerk Vielzahl an Einflussfaktoren

Ergänzung Unvorhergesehenes



DIVERSE MÖGLICHKEITEN DER INFORMATION UND BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT

Regelmäßiger Austausch über 
Bürgerinformationsveranstaltungen

Kontinuierliche Veröffentlichung Bericht zur 
Gemeindevertretung für die OU Trebur

Offizielle Möglichkeit der Beteiligung über das 
Planfeststellungsverfahren

Direkte Kontaktaufnahme mit dem Projektteam

Beteiligung TÖBs im Rahmen des 
Scopingverfahrens



Ortsumgehung Trebur


